
Tag der Menschenrechte
Frieden braucht Brücken – keine Mauern

AKTIONSKUNDGEBUNG
Samstag   10.12.2005   12.00 – 16.00 Uhr
Frauenplatz an der Frauenkirche  (Dom)

Am 10.Dezember 1948 wurde in der UNO-Vollversammlung die Allgemeine
Erklärung der Menschenrechte verabschiedet. Es sollte nie wieder der Willkür
einer Regierung zugestanden werden, die Würde eines Menschen abzu-
erkennen.
Diese Rechte werden weltweit nicht eingelöst, darum richten wir uns heute
gegen globale Zerstörung, Krieg und Besatzung z.B. im Irak, in Tschet-
schenien und in Palästina. Wir richten uns gegen Menschenrechtsver-
letzungen wie die Diskriminierung und Abschiebung von Flüchtlingen.
Das schlichte Bestehen auf der Anerkennung gleicher und nicht
verhandelbarer Rechte jedes Menschen ist in einer neoliberalen,
globalisierten Welt hochbrisant, in der alles dem Prinzip der Käuflichkeit un-
terworfen und nur als Ware von Interesse ist.
Es gibt bereits seit vielen Jahren internationale soziale Bewegungen wie die
italienischen Disobbedienti, französische Sans Papiers, brasilianische Land-
lose und baskische Bauern, die gemeinsam für die Erkämpfung der Men-
schenrechte eintreten.
Auch wir wollen mit unserer Aktion ein Zeichen setzen für die Einhaltung der
Menschenrechte weltweit.

Lasst uns Brücken bauen, Mauern
durchbrechen, Grenzen überschreiten!

Wenn auch Sie in diesem Bereich aktiv werden wollen, wenden sie sich an
uns, kommen Sie mit uns ins Gespräch!

Veranstalter: Interkulturelles Forum e.V.
Unterstützt wird diese Kundgebung von: Ärzte der Welt, AK Tschetschenien im Interkulturellen
Forum, Bâtir le Togo, Friedensaktion Palästina im Interkulturellen Forum, Handicap International,
Karawane für die Rechte der Flüchtlinge, Migrantinnen und Migranten, Münchner Flüchtlingsrat,
Trägerkreis EineWeltHaus München e.V., Truderinger Frauen für Frieden und Abrüstung

V.i.S.d.P. Anna Regina Mackowiak, c/o Interkulturelles Forum, Schwanthalerstr. 80, 80336 München (E.i.S.)


